
An alle Haushalte

MIT DER 
ZWEITSTIMME  
ENTSCHEIDEN SIE 
ÜBER DIE MEHRHEIT 
IM LANDTAG, OB  
STEPHAN WEIL  
UNSER MINISTER- 
PRÄSIDENT BLEIBT. 

Stephan Weil hat Nieder-
sachsen in den vergange-
nen Jahren verlässlich und 
besonnen regiert und das 
Land auch in Krisenzeiten 
mit ruhiger Hand gut geführt. 

In der aktuellen Energie-
krise kämpft er für sozialen 
Ausgleich und dafür, dass 
niemand zurückgelassen 
wird. Bei ihm ist das Land 
auch künftig in guten Hän-
den. Daher: 

ZWEITSTIMME SPD.

IHRE STIMME ZÄHLT!

Am 9. Oktober Ihre ERSTSTIMME für uns vor Ort:

DÖRTE LIEBETRUTH

Nutzen Sie auch die Briefwahl!
Oder wählen Sie vorab im Rathaus! 

MIT DER 
ERSTSTIMME 
WÄHLEN SIE  
UNABHÄNGIG VON  
DER PARTEI DIREKT  
DIE PERSON, DIE  
UNSERE REGION IM 
LANDTAG VERTRITT. 

Hier im Wahlkreis Verden-
Achim haben nur die Kandi-
datinnen von SPD und CDU 
eine echte Chance. 

Geben Sie Ihre Erststimme 
Dörte Liebetruth! Nur dann 
ist ihre Wiederwahl sicher. 
Als örtliche Abgeordnete hat 
sie in den letzten fünf Jahren 
viele Ideen mit ihrem roten 
Rucksack in den Landtag 
gebracht und durchgesetzt. 
Sie hat bewiesen, dass sie 
sich um die Anliegen der 
Menschen hier wirklich  
kümmert und viel bewegt:

ERSTSTIMME IST  
LIEBETRUTH-STIMME.
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DAS LAND IN GUTEN HÄNDEN.



DÖRTE LIEBETRUTH

IHRE ERSTSTIMME FÜR 

WEIL SIE WAS BEWEGT.

IHRE SPD-LANDTAGSABGEORDNETE 
FÜR DIE WAHL AM 9.10.2022. 

Für alle Menschen vor Ort in den Städten Achim und Verden  
sowie in den Gemeinden Dörverden, Kirchlinteln, Langwedel  
und in der Samtgemeinde Thedinghausen.

SO ERREICHEN SIE MICH:
Danziger Weg 10, 27308 Kirchlinteln • 0170/9000508 
mail@doerte-liebetruth.de • www.doerte-liebetruth.de 
	 www.facebook.com/doerteliebetruth
	 www.instagram.com/doerteliebetruth

Mein Name ist Dörte Liebetruth (42) 
und ich vertrete die Menschen aus dem 
Landkreis Verden seit 2017 im Land-
tag. Hier vor Ort bin ich verwurzelt. Als 
alleinerziehende Mutter einer kleinen 
Tochter kann ich mit Gegenwind umge-
hen: Ich bin sturmfest.

Zu diesen Ideen, die ich in meinem ro-
ten Rucksack mit in den Landtag ge-
nommen habe, gehörte die Abschaf-
fung der Kindergartengebühren. Seit 
2018 ist sie umgesetzt. Auf Anregung 
von Eltern und Erzieher*innen setze 
ich mich nun für die 3. Kraft in Kita-
Gruppen und kostenlose Tablets für 
alle Schüler*innen ein.

„In der Krise zeigt sich der Charakter,“ 
so Helmut Schmidt. Ich bin dankbar, 
dass ich dieses große Vorbild noch ken-
nenlernen durfte. Seit mehr als 5 Jah-
ren bin ich regelmäßig bei Menschen, 
Vereinen, Unternehmen und Einrich-
tungen im Kreis Verden mit meinem 
roten Rucksack unterwegs, um Ideen 
und Anregungen für meine Arbeit für 
Sie im Landtag zu sammeln. Gerade 
auch in den aktuellen Krisenzeiten ist 
es mir wichtig, ansprechbar zu sein für 
alle aus dem Kreis Verden, die Sorgen 
haben oder Verbesserungsvorschläge 
für die Landespolitik.

Mit Ministerpräsident Stephan Weil und 
meinen guten Kontakten in die Ministeri-
en in Hannover, nach Berlin und Brüssel 
arbeite ich hart dafür, dass unsere Regi-
on ihre Chancen nutzt. Für die Zukunft 
brauchen wir mehr Investitionen in Bus 
und Bahn, Radwege und Straßen als 
es in der Koalition mit der CDU möglich 
waren. Um zukunftsfähige Arbeitsplät-
ze in unserer Region neu zu schaffen 
und gleichzeitig nachhaltig das Klima 
zu schützen, braucht die Energiewende 
mehr Tempo und grünen Wasserstoff. 
Ich setze mich für neue Bahnhalte in 
Kirchlinteln, Dauelsen und Uphusen ein.

Für die Aller-Weser-Klinik in Achim und 
Verden mach ich mich stark. Dazu ge-
hören die 35-Mio.-Euro-Landesförde-
rung für das im Bau befindliche neue 
Bettenhaus und die auf den Weg ge-
brachte Modernisierung des Altbaus in 
Verden. Mit einem Runden Tisch bringe 
ich Akteure aus Gesundheit und Pflege 
zum Beispiel zur Stärkung der haus-
ärztlichen Versorgung zusammen. 

Mit meinen Schwestern Imke und Nadi-
ne wohnen wir in einem Haus in Kirch-
linteln. Mit den beiden habe ich gelernt, 
dass Chancengleichheit und Teilhabe 
keine Selbstverständlichkeit sind. Willy 
Brandt hat Recht: „Nichts kommt von 
selbst und nur wenig ist von Dauer.“


